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Januar 2018   2017 – Ein JAHRESRÜCKBLICK 

 

Liebe airak-Mitglieder 

 

der letzte Mitgliederbrief liegt schon einige Monate zurück. Seither ist schon einiges gelaufen bei den 

Aktivitäten des airak. Daher möchten wir Ihnen einen kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr 

anbieten.  

 

Leider hat sich das neue Vorstandsmitglied Frau Bea Bolliger kurz nach der ersten Sitzung wieder aus 

dem airak-Vorstand verabschiedet, was der Vorstand bedauerte.  

In der Zwischenzeit hat der airak sich an den im letzten Mitgliederbrief erwähnten Anlässen aktiv 

beteiligt. Am Interkulturfest vom 1. Juli in der Reithalle in Aarau wurde der airak-Stand intensiv 

besucht, was natürlich die drei anwesenden Frauen, Monika Liauw, Helen Pirktl und Béatrice Menzi 

Hussain sehr erfreute.  

 

Zuvor war der airak am 9. Fest der Kulturen vertreten, das am Samstag 27. Mai auf dem 

Zentrumsplatz in Wettingen durchgeführt wurde. Es war wunderschönes Wetter und der Stand war ein 

Anziehungspunkt, der vor allem auch die Kinder anzog, vor allem wegen des Glücksrades. Aber es 

gab auch Gelegenheit zu guten Gesprächen, wobei die Arbeit des airak vorgestellt werden konnte. 

 

Die diesjährige Badenfahrt vom 18. bis 27. August war ein wichtiger Punkt auf unserer Agenda.  

An der Eröffnungsfeier am Freitag 18. August waren die beiden Besucherinnen, die den airak 

vertraten, eingeladen, in SCHWARZ zu erscheinen, was irritierte. So machten sich Monika und 

Béatrice mutig auf den Weg, am Treffpunkt Trafo in Baden im gewünschten Dresscode SCHWARZ zu 

erscheinen, wo wir persönlich vom Stadtpräsidenten Geri Müller begrüsst wurden. Im Saal wurde 

dann klar, wieso wir und viele andere in Schwarz erscheinen sollten, da die andere Hälfte der 

Besucher hingegen in WEISS erschien, ganz gemäss dem Motto VERSUS der diesjährigen 

Badenfahrt. So wurden diese beiden Gegensätze dann in einem Spiel „vereint“, indem sie halbe Sätze 

in witziger und kreativer Form abwechslungsweise zu einem ganzen Satz bilden konnten. Es gab 

beeindruckende künstlerische Darbietungen in luftiger Höhe, die viele Ahhs und Ohhs hervorriefen.  

 

Am letzten Tag der Badenfahrt, am Sonntag 27. August, fand auf dem unteren Bahnhofplatz eine 

interreligiöse Feier zum Thema „Was ich glaube / was gibt mir der Glaube?“ statt, die etwa 200 

interessierte Besucher anzog. Besonders reizvoll war das Sandbild, das von den interessierten 

Besuchern in verschiedenen Farben aufgefüllt werden konnte und dies wurde mit Wonne 

wahrgenommen. 

 
 

Weitere Fotos zur Veranstaltung  finden Sie auf der Webseite des airak unter „Rückblick“, wie auch 

andere Berichte zu aktuellen Anlässen. Neu gibt es auch eine Rubrik „Medienberichte“, abrufbar unter 

„Veranstaltungen“. 

 

Dazwischen am 24. August fand der 14. Sternmarsch des AKF Aargau statt, und obwohl an jenem 

Abend Gewitter über das Mittelland gezogen waren, fanden sich rund 50 Personen auf dem Staufberg 
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ein, um miteinander zu feiern. Thema der gemeinsamen Andacht war „Berg und Hügel“, die durch 

Alphornklänge und einem Alpsegen untermalt wurde.  

Danach gab es eine gemeinsame Teilete, wobei sogar afrikanische Snacks den Weg auf den 

Staufberg fanden und die sehr gemundet haben. 

 

    
 

Am Sonntag 17. September fand wie immer am Buss- und Bettag die interreligiöse Feier «Gebet der 

Religionen» in Baden statt, diesmal zum Thema «Danken», die ein gutes Echo bei den Besuchern 

fand. Im Anschluss fand das beliebte gemeinsame Essen im roten Turm statt. Ein Bericht über diesen 

Anlass ist anschliessend in der Zeitung der röm.-kath. Kirche „Horizonte“ und online erschienen 

(https://www.horizonte-aargau.ch/dankbarkeit-als-oel-im-getriebe/).  

 

 
 

Am 14. November fand eine wichtige Begegnung zwischen dem akorel (Aarg. Konferenz der 

Religionen) und dem airak statt. Dieser Austausch klärte viele Punkte und der airak wurde ermutigt, 

mit seiner Arbeit an der Basis unserer Gesellschaft weiterzumachen. Der akorel hat andere Aufgaben 

als der airak – er arbeitet auf der Regierungsebene und hat andere Ansprechpartner als der airak. Es 

war eine freundschaftliche Begegnung. 

 

In der Kirchenpresse fand der interreligiöse Stammtisch Aarau seine Beachtung. In der Ausgabe der 

Zeitung „Reformiert Aargau“ vom Oktober 2017 erschien ein Artikel mit Foto, der sich kritisch mit dem 

Stammtisch auseinandersetzte.  

 

Am Wochenende vom 21./22. Oktober 2017 fand in der ganzen Welt ein besonderes Ereignis statt, 

das auch von der Aarauer Baha’i-Gemeinde begangen wurde. Es war der 200. Geburtstag des Stifters 

des Baha’i-Glaubens – Baha’u’llah. Die Feier fand etwas ausserhalb des Industrie- und Wohnquartiers 

Telli statt und zog zahlreiche Besucher an. In der Dezember-Ausgabe des Mitteilungsorgans 

„Reformiert“ des Kantons Aargau fand auf Seite zwei eine Würdigung dieses Anlasses statt.  

 

Eigentlich war geplant, am diesjährigen „Fest der Kulturen“ in Wettingen am 26. Mai 2018 

teilzunehmen; das Fest muss  „leider“  abgesagt werden, da wegen zahlreichem Nachwuchs die 

Kräfte fehlen, das Fest zu organisieren. Und ausgerechnet in diesem Jahr wird das „Fest der Kulturen“ 

zehn Jahre alt! 

 

Es war ein ereignisreiches Jahr für den airak und wir fühlen uns ermutigt, in diesem Sinne unsere 

Arbeit weiterzuführen. Wir freuen uns über jede interessierte Person, die unsere Anliegen unterstützt 

und vielleicht auch aktiv bei den Unternehmungen mitmacht, was uns sehr freuen würde. 

 

Mit bestem Dank  

Der airak-Vorstand: Monika Liauw, Jürg Burki (Kassier), Dr. Muris Puric, Béatrice Menzi Hussain,  

       Käthi Frenkel-Bloch 
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